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Lokal engagiert
Engagement im Gallus ist ein sektorenübergreifendes 
Kooperationsprojekt zum gesellschaftlichen Engagement im
Frankfurter Stadtteil Gallus. 

Seit Gründung im Januar 2011 basiert es auf den drei Säulen:
—— Stärkung des sozialen Zusammenhalts im Stadtteil
—— Schaffung einer nachhaltigen Bildungs- und 
Chancengerechtigkeit

—— Erhöhung der Bürgerpartizipation

Das Gallus ist ein lebenswerter Stadtteil im Frankfurter Westen, 
dennoch sieht er sich mit vielfältigen Herausforderungen kon-
frontiert – ein Stadtteil mit besonderem Entwicklungsbedarf.

Engagement im Gallus setzt seinen Schwerpunkt auf Bildung 
und formt eine „Nachbarschaftliche Verantwortungsgemein-
schaft“ für das Gallus. Unter dieser Prämisse engagieren sich 
Mitarbeiter von Deutsche Bank und Linklaters bei vielfältigen 
Aktionen durch längerfristige Einzelengagements und 
Gruppenaktivitäten für das Gemeinwesen im Gallus.

Partnerschaftlich
Die drei Kooperationspartner bilden eine soziale Partnerschaft, 
im Zuge derer sie durch kontinuierliches und integriertes Zusam-
menwirken die gemeinsamen Aktionen im Stadtteil gleich-
berechtigt entwickeln und durchführen.

Kooperationen von gemeinnützigen Organisationen mit 
Unternehmen und Verwaltung auf lokaler und regionaler 
Ebene bergen ein großes gesellschaftspolitisches Potenzial. 
Im Mittelpunkt steht neben der gemeinsamen Projekt-
konzeption und -umsetzung vor allem auch die sozialräumliche 
Weiterentwicklung des Quartiers. Die unterschiedlichen 
Kernkompetenzen der Kooperationspartner bilden hierbei 
eine wertvolle und innovative Kooperationsbeziehung.

Des Weiteren fungiert Engagement im Gallus als Anlaufstelle für 
gesellschaftliches Engagement im Gallus und fördert somit die 
Entstehung neuer partnerschaftlicher Beziehungen – vor allem 
zwischen dem sozialen Sektor, dem Wirtschaftssektor und den 
Bewohnern des Stadtteils.

Vernetzend
Marktplätze sind Treffpunkte des Handels und der Zusammen-
kunft. Die Marktplatz-Methode bringt gemeinnützige Organi-
sationen und Wirtschaftsunternehmen für rund 90 Minuten 
an einem Ort für eine ungewöhnliche Begegnung zusammen. 
In dieser Zeit vereinbaren die anwesenden Akteure wechsel-
seitige nicht monetäre Kooperationsvereinbarungen, die 
anschließend gemeinsam verwirklicht werden.

Um die Bedarfe der sozialen Einrichtungen im Gallus besser zu 
erfüllen, hat Engagement im Gallus in 2012 den ersten stadtteil-
bezogenen Marktplatz etabliert. Während der beiden vergan-
genen „Marktplätze für gute Geschäfte im Gallus“ wurden 
insgesamt 260 Vereinbarungen geschlossen.

Seit Januar 2013 findet vierteljährlich der „Sektorenüber-
greifende Runde Tisch Gallus“ statt. Die entstandenen 
Kooperationen des „Marktplatzes für gute Geschäfte im Gallus“ 
werden dadurch weiter ausgebaut und durch die gemeinsame 
Bearbeitung von bedarfsorientierten Themen ein Mehrwert 
für das Gallus geschaffen.
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Zukunftsorientiert
Bildung ist der Schlüssel zur gesellschaftlichen Teilhabe. Daher 
engagiert sich Engagement im Gallus besonders für die Reali-
sierung einer Gymnasialen Oberstufe (GOS) im Gallus. Die von 
Engagement im Gallus gegründete Arbeitsgruppe GOS initiiert 
Aktionen wie den Wandertag zum Römer unter dem Motto 
„GOS ins Gallus“, damit Jugendliche im eigenen Stadtteil Abitur 
machen können und somit optimale Zukunftschancen erhalten.

Eine solide schulische Ausbildung ist das Fundament für einen 
bestmöglichen beruflichen Werdegang. Engagement im Gallus 
unterstützt Bewerbungstrainings mit Schülern zur Vorbereitung 
auf berufliche Herausforderungen und Frauen-Mentoring mit 
jungen Frauen mit Migrationshintergrund zur Verbesserung 
ihrer Sprachkenntnisse.
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Begabt
„Gallus bleibt am Ball“ bietet jungen Fußballerinnen im Gallus 
und den angrenzenden Stadtteilen eine Plattform, ihre Talente 
und Fähigkeiten zu zeigen. Auch das Vermitteln von sozialen 
und kulturellen Aspekten wie zum Beispiel Toleranz, Vielfalt, 
Fairness, Aufrichtigkeit und Verantwortung gibt den Mädchen 
Stärke für das Gestalten ihrer Zukunft.

Bei der Ausgestaltung des Kameruner Rosengärtchens, einer 
Wegeverbindung zwischen Gallus und Europaviertel sowie 
öffentlichen Spielflächen im Gallus zeigen Kinder bei Mal-Work-
shops ihr künstlerisches Talent. Nebenbei wird ihre Identifika-
tion mit dem eigenen Stadtteil gestärkt und die Präsenz von 
Kindern im Sozialraum sichtbar gemacht.

Willkommen heißend
Das Gallus ist seit jeher ein sogenannter „Ankommens-
stadtteil“– heutzutage für viele Flüchtlinge aus Syrien, dem 
Irak und Afrika. Engagement im Gallus arbeitet eng mit den 
lokalen Flüchtlingseinrichtungen zusammen und entwickelt 
Aktionen zur Förderung der Willkommenskultur und der 
gesellschaftlichen Teilhabe.

Bei Stadtteilaktivitäten wie „Gallus gibt GasT“ und „Wilde 
Kräuter im Gallus“ nehmen Flüchtlinge aktiv am Stadtteil-
leben teil. Den jungen Flüchtlingen wird es dadurch ermög-
licht, Kontakte zu knüpfen, die deutsche Sprache praktisch 
zu trainieren und sich durch abwechslungsreiche Aktivitäten 
persönlich zu entwickeln.

Im Frühjahr 2016 erhalten Flüchtlinge und junge Frauen mit 
Migrationshintergrund bei Kunst-Workshops von Christian 
Awe einen professionellen Einblick in die ausgeprägte Farb-
welt von Urban Art.

Fördernd
Mitarbeiter von Deutsche Bank und Linklaters engagieren sich 
nicht nur weltweit, sondern packen bei Engagement im Gallus 
in ihrem lokalen Umfeld an. Oft sind helfende Hände nötig, um 
gemeinsam etwas zu bewegen. Sei es ein neuer Anstrich in 
einer Kindereinrichtung, der Bau eines grünen Klassenzimmers, 
die Unterstützung bei der Weihnachtsfeier für Senioren oder die 
Errichtung eines „Snoezel-Raums“ für Menschen mit Demenz.

Zusätzlich entdecken und erleben Kinder bei gemeinsamen 
Ausflügen ein Erfahrungsfeld zur Entfaltung der Sinne und des 
Denkens wie auf Schloss Freudenberg oder lernen bei einem 
Kalligraphie-Workshop die chinesische Schreibkunst kennen. 

Integrativ
Stadtteilweite Aktionen wie die Auftaktveranstaltung 
„Gallus blüht auf“ mit zeitgleichen Pflanzaktionen in unter-
schiedlichen Einrichtungen im Gallus fördern die Integration 
und das Miteinander.

Die Kräuter-Aktion „Wilde Kräuter im Gallus“, bei der langjährige 
Bewohner des Gallus den neuen Nachbarn aus dem Europa-
viertel begegnen und Senioren, Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder gemeinsam einheimische Kräuter riechen, probieren, 
pflücken und pflanzen.

So auch die Fahrradaktion „Gallus fährt Rad!“, bei der durch 
Anfängerkurse für Migrantinnen und Werkstattworkshops 
zum einen Selbstständigkeit und Mobilität gefördert und zum 
anderen die Teilhabe und die Integration in die Gesellschaft 
ermöglicht wird.


